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SV" Heute Mittag wurde ein weibli

chcr Vagabund verhastkt.

SS Im Criminalgericht wird noch
immer Rob?r! Dawson wegen M:ineids
prozessirt.
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5? Der städtische Ingenieur hak die
Entdeckung gemacht, daß mindestens für
$1000 Instrumente, welche zum PrüflN
der Gasometer gebraucht werden, aus
Nachlässigkeit niinirt worden sind.
Wundert uns nicht, es geht ja aus dem

großen Geldbeutel.

t Bei der gestern Abend statigesun-dene- n

zweiten Jahresversammlung des
Süd Meridian Str. Bauvereins wur-de- n

folgende Beamte gewählt :
Alois Fuchsloch, Präsident.
John R. Sourbeer, Vice Präsident.
Robert Kempf, Sekretär.
Christian Renner, Schatzmeister.
George Seidcnsticker, Henry Rose-broc- k.

Mich. Hofmann. Peter Bernd,
Aug. Plans, Direktoren.

Eine Wahnsinnige.

Während gestern Sheriff Deed von
Vermilio.t eine Irrsinnige der Jrenan-sta- tt

überführte, wurde diese fo rasend,
daß sie die Kleider und Hüte der sieben
Männer, welche sie fesselten, in Stück
zerriß. Nachdem sie in Ketten gelegt
war, sagte sie zum Sheriff: Wenn
Sie einen Hut von Ryan lhe Halter"
gekauft hätten wcire ich niemals so heftig
geworden.

August lai
13 Süd Illinois Str.
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Feter Lieösr k Gs.,
MADIS0N AVENUE, Instiauapoli, Ind.,

Brauer von Lager- - und des rübmlichst bekannten Tfel-VlcrA- .

iwer
W

$BlttottM$tn9 NähMen?
Materialicll für Zeichner und Maler,

Albums, Slcrcoscopcn, Stcrcoscspischc Bilder,
w zroher uSwabl vnh zn billigen Prrisrn in der KnnsthttÄdlunz don 10sptm

H. Lieber K Co.,
2 E. Washkngto!, Str.

S e n a i.
Im Senat hat gestern Senator

Browns Bill, wodurch in Zukunst da8
Direktorium für Wohlthälizkeitsanstal
ten nicht mehr vom Gouverneur sondern
von der Legislatur ernannt werden soll,
die Gemüther etwas erhitzt.

Durch eine strikte Parteiabstimmung
wurde die Bill mit 27 gegen 20 Stimmen
passirt. Nur Senator Magee stimmte
mit den .Republikanern.

Nicht anwesend waren die Republikaner
Hossste!ter, Srnlh und Bauche. .

Eine Bill, welche Lehrern das Recht

giebt, das ganze Schuljahr hindurch fort
zulehren, selbst wenn ihre Lizens schon

vorher abcelaus:n, wurde ebenfalls Pas
silt.

Ferner eine Bill, wodurch jedes Counly
eine Steuer von 1 pro Cent zu erheben

berechtigt ist. wenn es den Ankauf oder
die Verbesserung von Landstraßen für
nöthig erachtet.

Chittenden von Allen Co. introduzirte
eine Bill, wodurch daS Amt eines Gas-Met- er

Inspektors geschaffen werden soll.
Derselbe soll nur die Kleinigkeit von

$2,500 festen Gehalt und eine gute Por-tio- n

Gebühren bekommen und alle Meter
welche auf Staatsunkostcn gebraucht
werden, jährlich einmal untersuchen.

Senator Bundy introduzirte eine Bill

bezüglich der Jnkorporiung von Cartis
in Henry Co. Dieselbe wurde unter

Aushebung der Regeln passirt.
Sen. Van Vorhis reichte eine Bill in

zBezug auf die Erwahlung von Friedens- -

richte? ein. An das Justiz-Comit- e ver

wiesen.
Sen. Campbell brachte eine Bill in

Bezug auf das Schulsystem ein. An das

Erziehungs Comite verwiesen.
Sen. Benz eine Bill bezüglich Ecrich-tun- g

von Landstraßen. Verwiesen.

Sen. Jancy reichte eine Petition von

Aerzten von Greensield ein, in welcher die

Passirung eines Gesetzes verlangt wird,
wonach ein Arzt 10 Jahre Medizin stu-di- rt

haben muß, ehe er zur Praxis zuge-lass- en

wird. Verwiesen.

Haus.
Im Repräsentantenhaus wurde gestern

Nachmittag, nachdem nicht weniger a!s
zwanzig Reden gehalten worden waren,
die Debatte über die Amendements aus

gehoben um am nächsten Dienstag Vor-mitt- ag

darüber abzustimmen.

Die Post Mortcm Untersuchung
welche gestern in Columbus, O. an der
hier verstorbenen Lehrerin Mary Hai
houn vorgenommen wurde, ergab, daß
Mary an der Lungenentzündung gestor-de- n

ist.
Dieses Resultat spricht natürlich zu

Gunsten der Gale'schen Familie obwohl
der Fall, daß Mary schlecht behandelt
wurde aber schließlich doch an Lungen-cntzündun- g

gestorben ist, dadurch nicht

ausgeschlossen ist.
Trotzdem sind wir der Ansicht, daß

man nunmehr der Sache doch nie auf den

Grund kornm-- n wird.
Auch läßt sich selbst aus Grund gewisser

Aussagen hin, nur schwer eine Anklage
gegen die Galosche Familie erheben, da es

immerhin sonderbar erscheinen muß, daß
eine 35jährige Person, wie die verstor-ben- e

Lehrerin Hunger und Entbehrungen
erlitten haben soll, trotzdem es in ihrer
Mach! gelegen wäre, ein vollständig
sorgenfreies Leben zu führen.

Der Anwalt der Gale'schen Familie
rnrd morgen auf Grund der bis jetzt

erwiesenen Thatsachen, den Antrag aus

Schluß der Untersuchung stellen.

Unsere Armenpflege.

Durch Township Trustee Kitz wurde
uns der folgende Bericht für den Monat
Januar überreicht :

Zahl der Applikantcn 613

Vorgemerkt für regel. UntcrstikKung 10

Einmalige Unterstützung 297

Jn's Armenhaus empfohlen 8

Aus Eemeindekosten beerdigt wurden 17

Reisepässe erhielten 40

Unterstützung verweigert wurde 241

Die Ausgaben vertheilten sich wie folgt:
Für LcbenSlnittel f410 oo

Holz 141 90

Kohlen 485 C0

Reisepässe 41

Begräbniskosten 66 70

Zusamn-e- n $11 2 ß 50

S-- ö- Wm. Bush von Ripley Co.
wurde gestern unter der Anklage falsches
Geld verausgabt zu haben, hier ver
haftet. Er soll am 7. Febr. ins Gebet

genommen werden.

Laß nie den Kopf hangen" wenn
dich eine tiefeingewurzelte Erkältung auch
noch fo schwer heimsucht. Mache einen
Versuch mit dem altbekannten Dr. Bull's
Husten Syrup, welcher Tausenden das
Leben gerettet bat. Preis nur 25
Cents die Flasche.

LL Vor Squire Thompson wurde
gestern Eliza Trump gegen ihre Schwie
gertochter Malinda Trump klagbar.
Klägerin ist eine Löjährige gebrechliche
Frau und behauptet von ihre Schwieger
tochter geschlagen worden zu sein. Diese
hingegen sagt, daß ihrerSchwiegermutter,

leine Schwiegermutter der schlimmsten
Sorte fei und daß sie zwar große Lust
gehabt hätte, sie für die ihr zugefügten
Beleidiguagen zu züchtigen, daß sie sich

aber nicht an ihr vergreifen wollte. Die
Aussagendes Sohnes sprachen zu Gun-ste- n

der Mutter. .

Mucho's Cigarrenladen befinde! sich
in o. 209 Ost Washington Straße.

j. 6ILES

Aegidius Naltnewu?de heute bei

Squire Feibelmaun ges,cn den Sozialen
Turnverein klagbar, um zwei fällige
Aktien nebst Zinsen ausbezahlt zu erhal
ten.

Ein glänzendes Resultat. Mehr
als hundert und fünf und zwanzig Tau
send Flaschen Dr. Bull's Husten Syrup
sind in Baltimore von einer einzigen
Firma, den Herrn Wm. H. Brown &
Bro. verkaust worden. .

2? Noe Shandler wurde heute wegen
Kleindiebstahls verhaftet. Er ist beschul

digt ein paar Schube gestohlen und diese
dann versetzt zu haben.

Die Klagen verschiedener Schuh
fabrikanten gegen die fallirten Schuh-Händl- er

Frey und Maag wurden gestern
im Bundesgericht beendigt, und den
Geschworenen übergeben. Heute wurde
das Verbikt eingebracht. Demnach
wurde allen Gläubigern eine angemessene
Summe zugesprochen.

Fliegen und Wanzen. Fliegen. Roth
äugen, Amelen, Bettwanzen, Ratten,
Mäuse, vertrieben durch "Rrnish on
Rats." 15c.

Ein 50 jähriger Mann Namens
Howard Mosher wurde gestern Abend in

Shelbyville verhaftet, weil er den Ver
such machte; falsches Geld in Emulation
zu setzen. Er wohnte nämlich schon seit
zwei Wochen im dortigen Nay House und
da er keine Miene zu Bezahlen machte
wurde ihm mit Hinauswerfen gedroht.
Dieser Unannehmlichkeit beugte er da- -

durch vor, daß er dem Hotelbesitzer in ll
beraler Weise zwei Zehndollarscheine in
die Hand drückte. Daß sie falsch waren.
nun das war ja Nebensache, wenigstens
konnte der Wirth seinen guten Willen er
kennen. Jener Wirth war aber nicht von
der gutmüthigsten Sorte und brachte
Mosher zur Anzeige. Dieser wurde ver
haftet, und da man der Ansicht ist, daß
Mosher auch in hiesigen Polizeikreisen
nicht unbekannt ist, reisten Capt.Campbell
und Polizist Saulcy nach Shelbyville.
um den alten Sünder in Augenschein zu

nehmen.

Folgendes erklärt sich vn selbst.
Ich habe das St. JakobS Oel gegen

Rheumatismus, mit welchem ich acht
Jahre behaftet war, gebraucht; dasselbe
hatTNir außerordentliche gute Dienste
gethan, und ich glaube, daß wenn ich es

Anfangs meiner Krankheit gehabt hätte,
so wäre ich jetzt ein gesunder Mann.
Meine Glieder waren zusammengezogen,
aber seit dem Gebrauche des Oels kann
ich besser gehen, und w:nn ich dasselbe
fortgebrauche, werde ich wieder ganz
gesund werden. John Zettelmayer
Hamburg, Pa.

Im Polizeigericht ging es beute
äußerst ruhig zu. John D. Wood wurde
bestraft, weil er sich ein Vergnügen da-ra- us

gemacht hatte, Damen auf der
Straße zu insultiren. Elice Pierce, an'
geklagt eine Frau geschlagen zu haben.
erlangte abermals einen Aufschub seines
Verhörs. Ein Trunkenbold mußte für
die genosienen Freuden büßen.

Blasen-Katarrh- . Stechende Reizung
Entzündung, Nieren und Urin-Oraa- n

Beschwerden gebeilt durch "ISuclmpaiba".
51.

LG" An hartherzigen Miethsherren
und noch hartherzigern Agenten ist auch
hier kein Mangel. Kürzlich wurde ein

hiesiger Cznstabler von einem Agenten
beauftragt, einen Mann der an Spruce
Straße in der Nähe der Prospekt Straße
wohnte, und mit seiner Mietbe im Rück- -

stände war, aus dem Hause zu treiben.
Der Constabler ging in das HauS, fand
aber den Mann krank im Bette liegen und
führte den Auftrag nicht aus. Als er
das dem Agenten mittheilte, sagte dieser,
daß er schon einen Constabler finden
würde, der keine sentimentalen Anwand
lungen hat, und wirklich fand er ein sol-ch- es

Ungeheuer.
Als dieser zweite Constabler in dem

Hause des Mannes anlangte, fand er nur
noch eine Leiche und betrübt so schmäh
lich um die Beute gebracht worden zu
sein, erstattete er dem ehrenwerthen Agen
ten Bericht. Die betreffende Nachbar-scha- ft

ist sehr aufgebracht über den Vor-fal- l.

t&r Zu den besten Feuer-Versich- ei'

ungs Gesellschaften des Westens gehört
unbedingt die Franklin" von Jndiana- -
polis. Ihr Vermögen beträgt $320,000
Diese Compagnie repräsentirt die .North
Western National" ron Mllwaukee. Ver-

mögen, 51.007,193.92 und die German
American" von New ork, deren Vcrmö-g- e

über $3,091,029.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie die Fire Association of
London," Vermögen tz1,000,000 und die
Hanover of New Port" mit einem Ber

mögen von 2,700,000. Die Frauklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. fondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Aufschlag er-fol- gt.

Herr Fr. Merz. No. 439 Süd
Ost Straße ist Agent für die hiesige
Stadt und Umgegend.

Der hiesige Schützenvcrein hatte
gestern Abend Versammlung. Er wurde
in die "America shooÜng associatiou"
aufgenommen. Zugleich wurde befchlof
sen, sich an dem am 30 Mai in Hizhland
Jll. stattfindenden Preisschießen zu be

theiligen. Ferner wurde beschaffen,
einen Tag festzusetzen, an dem jedes
Mitglied des Vereins im Schützenpark
einen Baum pflanzen soll. Schließlich
wurde auch ein Comite aufgestellt, das
sich dafür verwenden soll, daß zwischen
demSchützenpark u. der Stadt eineStra
ßenbahnverbindung hergestellt wird.

No. 70 Nord Pennsylvania Strasio, Wcstscitc.

Ist das beste öcilmittcl ccncn Ixe öcr
fÄtnrnn 9pibcn der Shtims nitb Jffelile.

wie Husten. Heiserkeit, Bräune, Gxldlt f?l

ung. Engbrüstigkeit. Influenza, Luft- - N
xoüxtn - Kntzunönna. lowie gegen Die i
ersten Grade der Schwindsucht und zur f
Erle:chterunq schwn:dzüchtlger ranien,
wenn die Krankheit schon tiefe Ein-schrit- te

gemacht hat. PreiZ. 25 CentZ.

. George E. Borst,
Deutsche Apothekc.

Vkenpte werd? nach Borschrift an
gefertigt. Toiletten - Artikel jeder
Art.
440 Sueel Moridian Ötr.

Indianapolis, Ind., 1. Februar 1883.
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5ivi!stattdSreaister.
Geburten.

Z:t angeführten Namen sind die deZ TaterS oder
der Mutter.)

George Klein, Knabe, 31. Januar.
Albert S. Newby, Knabe, 21. Januar.
Greenly L. Jones, Mädchen, 6. Januar.
George 23. Ort, Knabe, 28. Januar.
William Carson, Knabe, 17. Januar.
John I. Dwyre, Mädchen, 14. Januar.

Heiratb en.
F H.Himmenkamp mit MarySchmalho!;.
Joseph Toll mit Carrie Schmalz.
(5has. L. Hutchinson mit Katic B. Tylcr.
H. G. Johnston mit Jda A. Schlotzh'auer.
Will. K. Voylks mit Mary R. Sparks.

Todesfälle.
Perrv Roß, 21 Jahre, 29. Januar.
Edgar S. Wiliins, 15 Jahre, 20. Jan.
Nellie Benk, 5 Jahre, 28. Januar.
Katharina Logsdan, 52 Jahre,,30. Jan.
Mary Sutherland. 28. Jahre, 31. Jan.
Thomas FrieZbanker, 31. Januar.
Wilhelm Diekmann, 33 Jahre, 31. Jan.

- Im Monat Januar haben 208

Tramps" um Nachtquartier im Sta-tionsha- us

nachgesucht.
Rauche Mucho'Z Lest Ilavana

Cigars".
Die sechste jährliche Bersamm

lung der Schweinezüchter unseres'
Staates hat gestern Nachmittag in den

Zimmern des Ackerbauraths begonnen.
S2$ Im Supttiorgerichte war heule

gar nichts zu thn, Richter How's Ge
richtshof ausgeschlossen, woselbst George
W. New gegen Harry Campell prozessirt.

Männzr-Leide- n. Nervöse SÄwäche,
Unverdaulichkeit.Gescblechts-Unvermöge- n

turirt durch ''WelTs llcnlth IJcncwer".
$1.

Der Liederkranz wird am Sonn-ta- g

Abend eine zweite Narrensitzung
abhalten ; es hnfci, daß es bei dieser Ge

legenheit ebenso gemüthlich nur noch
ktw:s närrischem zugehen wird.

TV" Frl. Howard welche kürzlich ver
unglückte, und sich bisher im Surgica!
Institut befand, ist jetzt außer Gefahr
und die Aerzte glauben, daß sie bald wie- -

der vollständig hergestellt sein wird.
Annehmbare Bedingunger, großes

Lager, feinste Waaren. Alle Hausein
richtungsartikel verkaufen zu den billig
sten Preisen gegen Abschlagszahlung

R a l st o n & Co..
279 & 281 Ost Washingtonstraße.

V" In dem Falle, des üf der Bahn
verunglückten Peter Wajters hat der
Coroner ein den Umstanden gemäß
lautendes.. Verdikt abgegeben, wonach
Niemand als Walters selbst für das
Unglück verantwortlich zu machen ist.

W. D. Walter hat eine

Injurienklage gegen Emma Bade
anhängig gemacht und verlangt für die
ihm zugefügte Beleidigung $1,000 Scha-
denersatz. Verklagte wird beschuldigt
Walter nachgesagt zu haben, daß er Geld
unrechtmäßigerweise kollektirt und unter
schlagen babe.

Durch die Zeit erprobt. Ich
gebrauche seit zwei Jahren die berühmren
Dr. Aug. König's Hamburger Tropsen
und finde sie ausgezeichnet. Ich werde
dieselben allgemein empfehlen, da die
selben es verdienen. Louis Wagner,
LongBeach, L. I.

SST Fisch Commissonar Jletcher'hat
gestern seinen eisten jäbrlichen Bericht
unterbreitet. Derselbe zeigt, daß bisher
nur $1,000 verausgabt wurden, während
ein Fond von $2,000 zur Verfügung
stand. Sechs tausend Karpfensetzlinge
wurden im Staate vertheilt und weitere
vier tausend werden im Frühjahr ver-the- ilt

werden. Aus einem Verzeichnisse
von D. S. Jordan ist ersichtlich, daß es

in Jndiana lSst verschiedene Fischarten
giebt.

0 Bei Himon Rmgolsky, einem

polnischen Juden, welcher mit altem Eisen
und Lumpen handelt und seinen Ge
schäftsplatz, No. 72 Süd Delawarcstraße
hat, wurde gestern eine Tonne Eisen ge-fund-

welche von der I. M. & I.
Eisenbahn gestohlen worden war. Rin-gols- ky

sagt, daß ihm das Eisen zum
Kaufe angeboten wurde, daß er aber den

Handel ausgeschlagen habe.

Plumbcr, Gas- - und Steam -- Filter.
M

Großes Lager, niedrigste Preise, vsrznglkcke Arbeit.

Wasscrröhrcu, eiserne Pumpen, Bödewattlicn, as-sparen- de

Brenner, Armleuchter,
in allen Sorten und Preisen.

85T Alleinige Agentur, der besten Fabrikate der Ber. Staaaten.
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Z?lportirte 23 ins, Llquenre und Cigarren

Sample 'Sftoomö"

;

I

fl. H. Scliopponliorst.
(EngliHh's Ojcra House.)

GM 9

Washington Straße,

obl assortirtes Lager von

(5 o n g r e ß.

Washington. 31 Jan.
Senat.

,
Der Beschluß. I. W. Slater von Con- -

necticut für seine den emancipirten Skla
ven deS Südens gegenüber an den Tag
gelegte Philanthropie Dank auszuspre-che- n,

passirte. Die Debatte über die
Tarif Vorlage wurde bald wieder einge
stellt und Resolutionen in Betreff des Ab
lebens des Repräsentanten Orth von

Jndiana angenommen. Harrison, Frye
und Voorhes hielten Gcdächtnißreden
und um 4: 33 ersolgte Vertagung.

h .:3.
Bromn von zeigte den Tod

des Repräsentanz S. i. Orth an und
die üblichen Besc ' r .rden gefaßt.
Brown hielt eine G v

M;iriV?be für sei

nen ve'.. ebenen Coll.ä?k - 'hm folg
ten H.oi.i-- i, Calkins, i?:c?, : Motte
und v?r jndiana ; Ro'.inn von
Neiv ir.fnüi: non .i'i.: und
Ford von '..f.i.'i' i!rn 4 Uix . 'In.
Vertagung.

SchissSnaa.'s'ck)!:

Antwerpen. 31. igel.
..Rhyneland" von New York. .

H u l l, 31. Jan. Angck : Solcmo"
von New ork.

Bristol, 31. Januar. Angek. :

Gloucester City" von New York.
X B r t m e n, 31. Jan. Angek. : Neckar"
von New York.

New York, 31. Januar. Angek. :

.Alaska" von Liverpool. Abgeg : .Both-nia- "

nach Liverpool; Leerdam" nach

Amsterdam; The France" nach Havre.

S ch i f f b r u ch.

L 0 n d 0 n, 31. Jan. Die Anfonia,"
ein großer italienischer. Dampfer, erlitt
an der Küste von Tripolis Schiffbruch.
Zwanzig Mann von der Besatzung er

tranken.

Kanadische Angelegen
b e i t e n.

Ottawa. 31. Jan. Das Ministe
rium hat angekündigt, daß in Zukunft
Eisenbahnen im Nordwesten keine Land- -

subsidien mehr gewährt werden.
Es gebt das Gerücht, daß die verschie

denen Departements der Eisenbahnen.
Kanäle und öffentlichen Arbeiten verei

nigt werden sollen, und daß man bei Er- -

öffnung der. nächsten Parlamentssitzung
ein Bureau für Jndianer-Angelegcnh- ei'

ten schaffen will.

Neues Pööing - Geschäft.
Meinen freunden, Bekannten und dem Pudlilum

im Allgemeinen zur Kenntniß, daß ich tn

720 Süd Meridian Ttttße
ein neues

Vork-Packing-Geschä- ft"

eröffnet babe und stets einen gewählten Borrath von
frilchem Schmeineflench, Schmalz, qeräucherten Echi.l
ken, Frühstüclspeck, Schulterr', Ochsenzungen, und
dergleichen an Handhabe und bitte ich etwaig Be
steUuneen mir gefälligst rersönlich oder ver oftkirte
zukommen zu lasse. Mit der Versicherung, d ich
,eden Auftrag groß oder klein, rrom?t und zufrieden,
stellend besorgen'.merde und meinen Freunden für die
mir früher erwiesene Kundschaft bestens da'..rend,
Zeichnet

llicliaircl Esiglcc.

A. SCHMIDT'S
Buch- - u. Zeitungs- -

Agentur.
No. 113 Groor Strasse.

Indianapolis.
Alle Aufträg rverdeu schnell und xünktlich

besorgt. Aiicher schön und dillig gebunden.

AuffordcruöZg.
ZZolgenre Personen haben noch Vermögen au ihrer

Helmath zu erhalten, und sind ersucht in meiner
Office vorzusprechen.

Koch, Karl Fr:edr. euS Nimberg, Baden.
Klßnng. Caroline, Ehefrau des Jakob Frei, auS

Denzlingen, Baden.
Weiß. AloiS aus Steinbach, Baden.
Eberle Franz Karl, aus Dietlinq-n- . Baden.
Schen. Paul und Gabriel aus Klepsan, Baden.
Kaufmann, Eonstantm auS Burkheim, Baden.
Beck, Maria Genoveva. Edefrau ItZ Bendict Brei

tenb'ch, aus ammrdorf. Baden.
Beck, Johanna, Ehefrau des Martin Wagner, auS

ZammerSoorf, Baden.
Fne vrich, Eva. Ehefrau des Heint. Schreitmüller,

Mortelstem, Baden.
Ruvert, Jda und Jssef. auS MSrtelstein.
BisHoff. 5lohann Franz und Louis: auZ Tietlinaen,

Baden.
Deffner, Anna Maria. euS A lqSbura. lern.
Kühnle Magdalena, auS Augsburg, aiern.

Philip Rappaport,
R:chtZanmalt ::nd Nota?. 6! Tüd lelaware St

IröF1 & Wliitsett, Zelchett-Beftstic- r,

77 NOKD DELAWAI1K STKASSS.
J3T" Wir verkaufen Särge billiger, all irgend eise andere ftinn der tadt.
E2T Wir ehalten Leichen in gutem Zustande, ohne eii Z2 gkbranchez.

Die feinstbnWaarcn.die in unserer Branche gcmackt werden.
:T F. W. Flaiiner, No. ff

-d--Jo-
hN SoMMoWN, oe.Jllittvisstr.

Lcichenbestattcr.
v

V

Telephon. Kutschen für alle

"Wäbrend der nächsten

mm n y V
werde ich mezen Aufgabe meine! Gtschäfte mkin

'r
Koffer Lager,

zu re d uzirte n Vrelsen verkaufen.

William M.
, Ewing,

ni r t m xt 1 1 r -no, 00 3Jt Xvaiylüglsn cracr,
(ßaspment.)

Mb
No. 17 und 19 West

empfiehlt sein neues und

Teppichen, Tapeten,

Draperien, SirolMatten,
Spitzen-Worhiinge- n, usw.,

und ladet zu zahlreichem Besuch ein.


